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Performance-Verbesserungen im Überblick

I/O Durchsatz
Skalierung in Multi Core Systemen
Kommunikation zwischen Client und Server
Reduktion von CPU-Zyklen
Optimierte Ergebnismengen-Bearbeitung

Benchmarks
SD Benchmarks: http://www.sap.com/solutions/benchmark
SPECjEnterprise2010: www.spec.org/jEnterprise2010/results (Q1/2010)
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MaxDB 7.8 ermöglicht eine signifikante Verbesserung des Systemperformance

http://www.sap.com/solutions/benchmark
http://www.spec.org/jEnterprise2010/results


I/O Prefetch für Tablescan

Read Ahead Operationen vergeben mittlere Prioritäten für I/O Aufträge,
Einzelaufträge arbeiten mit hoher Priorität
Online einstellbare Parameter bestimmen Schwellwerte für maximale I/O Last
Read Ahead Operationen beschleunigen auch CREATE INDEX und ALTER TABLE
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Durch interne asynchron und parallel laufende Lese-Operationen ergeben sich 
signifikante Laufzeitverbesserungen für Scans auf Tabellenbereichen
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ConverterData Cache



Data Volume Balancing

Volume Balancing wird ausgelöst durch:
Add Data Volume
Tabellen-Cluster mit unzureichenden Belegungsraten
Geringe Anzahl freier Volume-Sektionen für Tabellen-Cluster
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Data-Volumes

Schnellere Ausbalancierung zwischen Data Volumes zur optimalen Nutzung von Tabellen 
Clustern



Cache Pinning

Halte gelesene Blöcke der Tabelle im Cache
CREATE TABLE … CACHE
ALTER    TABLE … CACHE

Halte gelesene Blöcke nur kurzzeitig im Cache
CREATE TABLE … NOCACHE
ALTER    TABLE … NOCACHE

Größenbereich für Pinning innerhalb des Caches ist online steuerbar und wird nur bei 
Nutzung reserviert
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Das Data Cache Management nutzt unterschiedliche LRU (least recently used) Strategien 
je nach Cache-Attribut der Tabelle



Data Cache Zugriffssynchronisation

Nutzung von Bereichs-Sperren nur für Zugriffe auf LRU-Listen
Hohe Skalierung durch neue Hash-Algorithmen für Page-Zugriffe
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Geteilte Synchronisation für Page-Zugriffe und Änderungen der LRU-Listen
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Join Aggregate
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Schnellere Aggregat-Erstellung mit Hilfe von Join-Selects durch optimierte 
Ergebnismengen-Erstellung und reduzierter Anzahl von Speicheranforderungen

tab1 tab2

result

SUBURB Number of cities per 
Suburb

Ahlheim 5
Moabit 7
… …

SELECT suburbs.suburb, 
count(*) “Number of cities per suburb”

FROM city, suburbs
WHERE city.zip = suburbs.zip
GROUP BY suburbs.suburb



Kommunikation mit variabel langen Werten
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Komprimierung der Daten im Transfer-Paket für die Kommunikation vom Datenbank-
Kern zum Client 

Bei größeren Ergebnismengen passen deutlich mehr Sätze in ein Kommunikationspaket
Komprimierung für die Kommunikation vom Client zum Datenbank-Kern wurde in Version 
7.7 implementiert

CREATE TABLE mytab
(k1 varchar(3),
(f1 varchar(255),
primary key(k1)

INSERT INTO mytab VALUES (‘001’,’abcd’)

SELECT f1 from mytab
transferiert nur 4 Byte + Längeninformation



User Kernel ThreadUser Kernel Thread User Kernel Thread

User Kernel ThreadUser Kernel ThreadUser Kernel Thread

Dynamische CPU Nutzung + 
Task Load Balancing
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Usertasks wechseln online den Thread zur Reduzierung der nutzbaren CPUs und zum 
Lastausgleich 

Online änderbare Anzahl zu verwendender CPUs mit dem Parameter UseableCPUs

user
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user
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user
user

user
user

user

user
user

user
user

Automatischer Thread-Wechsel bei Überlast-Situationen

Tasks
user

user
user

Tasks
user

user
user

user
user

user
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Tasks



Log
Bereich

Partition I

Paralleles Schreiben der Redo-Information
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Multiple Log Partitionen ermöglichen paralleles Schreiben in den Log.

Paralleles Schreiben des Datenbank-Logs erhöht den Durchsatz in Hochlastsystemen

User Kernel Thread

Log Writer

Log Writer

Log
VolumeLog

Volume

Partition II

Log
VolumeLog

Volume



Beschleunigung der Netzwerk-Kommunikation
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Nutzung optimierter Betriebssystem-Funktionen zu Reduzierung der CPU-Last für die 
Netzwerk-Kommunikation 

Abhängig vom Betriebssystem verwendet MaxDB optimierte Funktionen:
Linux (alle Varianten): Epoll Interface
Sun (alle Varianten) und HP (IA64): /dev/poll interface
Windows (all Varianten): ConnectEx/AcceptEx with overlapped I/O 

xserverxserverX-Server

User Kernel Thread

User
User

User



Redesign Query Rewrite 
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Query Rewrite sorgt für erweiterte Beschleunigung von Joins und Selects mit Sub-
Queries durch geeignetes Umschreiben von SQL-Statements. 

Modulare Separierung der Query- und Rewrite-Komponenten
Neue Query Rewrite Regeln
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Erhöhte Sicherheit

© SAP 2009 / MaxDB Version 7.8 – Werner Thesing  / Page 16

MaxDB 7.8 erhöht die Sicherheit des Systems durch verbessertes Passwort-
Management und Unterstützung verschlüsselter Sicherungen

Passwörter können bis zu 256 Zeichen lang sein
Minimale Passwort-Länge ist konfigurierbar
Neue Algorithmen zur Passwort-Identifizierung
Unterstützung verschlüsselter Datenbank-
Sicherungen

Verschlüsselungs-Algorithmen:
AES128-CBC
AES192-CBC
AES256-CBC
DES-CBC
DES3-CBC



Verteilte XA-Transaktionen
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MaxDB unterstützt den XA Standard für „Distributed Transaction Processing“

Unterstützung des „Java Transaction API“ (JTA)
Verfügbare XA-Aufrufe:

xa_start
xa_prepare
xa_rollback
xa_recover
xa_forget
xa_commit
xa_end

Application

Transaction Management

MaxDB RDBMS
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Monitoring der SQL Kommandos

Shared SQL Cache sammelt Statements mit Laufzeitdaten im Standardbetrieb

Statement Monitoring ist im Standardbetrieb eingeschaltet
Shared SQL Cache liefert alle wichtigen Kennzahlen inklusive detailierter Laufzeitdaten
Geringe Systembelastung bei sehr guter Skalierung
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Aktuell laufende SQL-Kommandos

© SAP 2010 / Infotag 2010: SAP Datenbanktechnologie – MaxDB 7.8 / Werner Thesing / Seite ‹#› 20

Zuordnung: Anwendungsprozess zum aktuell laufenden Kommando

Sessions kennen die Command ID in Shared SQL ihres aktuell laufenden Kommandos
Anzeige im Task Manager des Database Studio und im DBACockpit



Database Analyzer
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Database Analyzer Erweiterungen

Erweitertes Monitoring entsprechend der neuen Funktionalität in Version 7.8
Protokollierung aktuell laufender Kommandos und Taskzustände
Erweiterte Prüfung der Datenbankparameter gemäß den SAP Empfehlungen
(See SAP Hinweis 1308217 - SAP MaxDB-Version 7.8 Parameterempfehlungen)
Database Analyzer Prozess überwacht sich selbst

https://service.sap.com/sap/support/notes/1308217
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Isolierte Software Installation I
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Die Software Installation einzelner Instanzen ist nun vollständig isoliert

Neu:
Eine Datenbank-Client Installation je System und Host
Keine Vermischung von Instanz-abhängigen Dateien in übergreifenden Verzeichnissen
Ein TCP/IP Port je Server-Installation
Isolierter Upgrade:

Upgrade von Datenbank „A“ hat keinen Einfluss auf Datenbank „B“
„Adaptive Computing“ oder „Cluster for Failover“ :
„Attach“ der Software auf einem anderen Server hat keine Seiteneffekte auf parallele 
Installationen

Abwärtskompatibel zu Versionen < 7.8
Wie bisher:

Parallele MaxDB Installationen auf einem Server
Parallele MaxDB Installationen mit unterschiedlichen Versionen
Integriertes Software Installations- und Upgrade Management



Isolated Software Installation II
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Erweitertes Automatisches Update Statistics 

Präzise Bestimmung von rückständigen Tabellen-Statistiken

Erweiterte Algorithmen stellen beim Zugriff auf Daten fest, ob Statistiken veraltet sind
Update Statistics zieht nur noch kurzeitig beim Speichern der Statistikwerte eine 
Katalogsperre für den Tabelleneintrag
Das automatische Update Statistics wird einfach über das Database Studio eingeschaltet  
und bleibt auch über den Restart hinweg aktiv.
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Externe Backups mit Snapshot-Clones und 
Split-Mirror

Integration von externen Backups mit Mitteln des I/O-Subsystems in die MaxDB Backup 
Historie

MaxDB unterstützt externe Sicherungen mit Hilfe von Snapshots und Plattenspiegelung. 
MaxDB ermöglicht die Integration dieser Sicherungen in das allgemeine Backup/Recovery-
Verfahren. 

© SAP 2010 / Infotag 2010: SAP Datenbanktechnologie – MaxDB 7.8 / Werner Thesing / Seite ‹#› 26

backup_template_create ExternalBackup TO EXTERNAL SNAPSHOT
backup_start ExternalBackup

<Create the Snapshot Clone>
backup_finish ExternalBackup ExternalBackupID <Returned ID>



Komprimierte Sicherungen
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Integrierte Unterstützung für komprimierte Sicherungen

Automatische Komprimierung und De-Komprimierung von Backups auf dem Datenbank-
Server
Unterstützung für vollständige wie inkrementelle Sicherungen und Log Backups
Komprimierung erfolgt in den I/O-Threads, welche auf die Backup-Medien schreiben
Nutzung des gzip Algorithmus (Level 6)
Komprimierung der Log Backups ist
insbesondere bei der Nutzung von 
multiplen Log-Queues oder multiplen
Log-Partitionen sinnvoll
Bitte beachten Sie SAP 
Hinweis 1504667

Thread 4 Thread 5

Thread 1 Thread 3Thread 2

Puffer

Data Data Data

https://service.sap.com/sap/support/notes/1504667
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Database Studio: Datenbank-Monitoring
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Einfaches Monitoring großer Landschaften

Ein Fenster pro Landschaft zeigt die wichtigsten Kennzahlen der Datenbanken, wie
Füllungsgrad der Datenbank
Füllungsgrad des Logs
Anzahl Sessions
Weitere konfigurierbare Spalten



Database Studio: Loader Plugin
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Erweiterte Export/Import Funktionalität im Database Studio

Export / Import auf Ebene von Datenbanken / Benutzern / Schemas / Tabellen
Kopieren von Tabellen inklusive Inhalt per „Drag & Drop“ 
Importieren von Daten aus Textdateien
Paket-Verwaltung

Exporte / Importe / Transporte
Einfache Wiederholung durchgeführter Aktionen



SQL Performance Analyse
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Nutzung der neuen Monitoring Möglichkeiten in Database Studio und DBACockpit



Database Studio Erweiterungen

Das Database Studio bietet viele weitere nützliche Erweiterungen

Erweitertes Katalog-Management mit Änderungsfunktionen
Visual SQL Editor
Create/View/Delete und Restore Snapshot
Bessere Übersicht durch gruppierte Administrations-Aktionen im Kontext-Menu
Ergonomischer Login Dialog
Unterstützung der neuen Backup Templates mit Komprimierung und Verschlüsselung

SQL Editor
Formatierung von SQL Statements (Beautifier) 
Sprung von markierten Tabellennamen in zugehörige Tabellen-Definition
Kommando-Templates
Konfigurierbare Spalten in Ergebnisfenstern
Ausführung von „Prepared Statements“

…
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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